
 

 

Beispiel für einen Studienplan in Teilzeit (50 Prozent) 
  1. Semester (WiSe)  2. Semester (SoSe)  3. Semester (WiSe)  4. Semester (SoSe)  5. Semester (WiSe)  6. Semester (SoSe) 
             

fachliche Module 

 

Modul 01 
„Zukunftstrends“ 

 

Modul 05 
„Zukunftslösungen“ 

 Modul 02 
„Innovation, 
Transformation, 
Nachhaltigkeit“ 

 Modul 06 
„Intersektionalität, 
demografischer 
Wandel und 
Gesundheit“ 

 

 

 

 

             

Zeitliche Belastung  4 SWS = 2 x 90 Min. 
pro Woche 

 4 SWS = 2 x 90 Min. 
pro Woche 

 4 SWS = 2 x 90 Min. 
pro Woche 

 4 SWS = 2 x 90 Min. 
pro Woche 

    

             

Prüfung 
 integriert (im Laufe 

des Semesters) 

 integriert (im Laufe 
des Semesters) 

 Prüfung: Mündliche 
Prüfung am Ende 
des Semesters 

 Prüfung: Mündliche 
Prüfung am Ende 
des Semesters 

 
 

 
 

             

Forschungsmodule 
 Modul 03 

„Forschung beginnen“ 

 Modul 04 
„quantitative 
Forschung“ 

 Modul 08  
„qualitative 
Forschung“ 

 Modul 07  
„Forschung 
kommunizieren“ 

 Modul 9: (je 50 %) 
Masterarbeit und 
Kolloquium 

  
 

             

Zeitliche Belastung  4 SWS = 2 x 90 Min. 
pro Woche 

 2 SWS = 1 x 90 Min. 
pro Woche 

 2 SWS = 1 x 90 Min. 
pro Woche 

 4 SWS = 2 x 90 Min. 
pro Woche 

 2 SWS = 1 x 90 Min. 
pro Woche 

  

             

Prüfung 
 „Hausarbeit“ (in der 

vorlesungsfreien Zeit 
möglich) 

 „Hausarbeit“ (in der 
vorlesungsfreien 
Zeit möglich) 

 „Hausarbeit“ (in der 
vorlesungsfreien 
Zeit möglich) 

 integriert (im Laufe 
des Semesters) 

 
 

 Masterarbeit und 
Kolloquium 

             

Ergänzungsmodule  M11 F:  
Forschungspraktikum  

 M11 nach Wahl  M11 nach Wahl  M11 E:  
Studienarbeit 

 M11 nach Wahl  M11 nach Wahl 

             

Zeitliche Belastung 
 90 Arbeitsstunden in 

der vorlesungsfreien 
Zeit 

 2 SWS = 1 x 90 Min. 
pro Woche 

 2 SWS = 1 x 90 Min. 
pro Woche 

 
individuell 

 2 SWS = 1 x 90 Min. 
pro Woche 

 2 SWS = 1 x 90 Min. 
pro Woche 

             

Prüfung 
 

Praktikumsbericht 
 integriert (im Laufe 

des Semesters) 

 integriert (im Laufe 
des Semesters) 

 „Hausarbeit“ (in der 
vorlesungsfreien 
Zeit möglich) 

 integriert (im Laufe 
des Semesters) 

 integriert (im Laufe 
des Semesters) 

 



 

 

 

 

Kommentar zum Studium des Masterstudiums „Sozial- und Gesundheits-
wissenschaften“ in Teilzeit 

 

Das Masterstudienprogramm „Sozial- und Gesundheitswissenschaften“ an der Hochschule Nordhausen ist 
primär als konsekutives Studium in Präsenz und in Vollzeit konzipiert. Eine Immatrikulation zum Studium 
unter anderen Bedingungen, z. B. Studium in Teilzeit oder berufsbegleitend, ist möglich. Wir sind eine kleine 
Hochschule und versuchen, insbesondere mit Blick auf Vereinbarkeit von Familie und beruflicher Bildung, 
vieles möglich zu machen. Damit folgt unsere Hochschule auch ihrem Auftrag gem. §48(3) ThürHG und 
trägt dem Wunsch der Studierenden nach einem flexibleren Studium, insbesondere im Hinblick auf 
Familienfreundlichkeit und Inklusion, Rechnung. Wir würden gerne, können jedoch nicht jede individuelle 
Lebenslage jeder bei uns studierender Person bei der Planung, Organisation und Gestaltung des Studiums 
dezidiert berücksichtigen. So gesehen sind Gelingen und Erfolg ihres Studiums unter diesen Bedingungen 
trotz allem die zuvörderst Ihnen obliegende Verantwortung.  

Beachten Sie bei Ihren Überlegungen und der weiteren Planung daher zunächst folgende Punkte: 

 Im Unterschied zu einer bloßen Fortbildung im beruflichen Bereich besteht ein Studium nicht nur aus 
den Zeiten der Lehrveranstaltungsteilnahme 

 Jede Lehrveranstaltungsstunde erfordert zusätzlich eine Zeit der Vor- und Nachbereitung  
 Jedes Modul, welches ggf. aus mehreren Lehrveranstaltungen besteht, erfordert zusätzlich eine Zeit 

der Prüfungsvorbereitung und Prüfungsdurchführung 

Vor diesem Hintergrund sollten Sie bei Ihrer Persönlichen Planung für die begrenzte Zeit Ihres Master-
Studiums berücksichtigen: 

 Sie benötigen die Zeit für die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen IN der 
Vorlesungszeit 

 Sie sollten mindestens den gleichen Zeitumfang auch in der VORLESUNGSFREIEN Zeit reserviert 
halten für die Nachbereitung der Inhalte, die Prüfungsvorbereitung und die Prüfungen 

 Sie sollten mindestens ZUSÄTZLICH einen GANZEN Arbeitstag (8 Stunden) pro Woche für das 
Studium einplanen! Ihr Arbeitgeber und/oder Ihre Familie müssen Sie für mindestens einen ganzen 
Wochentag, z. B. den Freitag oder den Sonntag freistellen oder Sie von allen sonstigen Aufgaben 
entlasten, damit Sie sich mindestens 8 Arbeitsstunden NUR Ihrem Master-Studium widmen können 

 Sie werden in diesen Monaten des Studiums viel organisieren und planen müssen um sich auch den 
notwendigen Urlaub und die notwendigen Erholungszeiten nehmen zu können und auch in dieser 
Urlaubszeit werden Sie eventuell trotzdem noch Zeit mit Lesen und Arbeit für Ihr Master-Studium 
verbringen müssen 

Wenn Sie diese Punkte berücksichtigen, dann kann ein Masterstudium auch unter anderen Bedingungen 
trotzdem gut gelingen. 


